
© Breitband Kompetenz Zentrum Niedersachsen

20.06.2019 - Mobilfunk- und Glasfaser-Ausbau in Niedersachsen

Breitbandausbau im Landkreis Wittmund

Peer Beyersdorff, Geschäftsführer, Breitbandzentrum Niedersachsen-Bremen
Wiebke Leffrang, Beraterin, Breitbandzentrum Niedersachsen-Bremen



© Breitband Kompetenz Zentrum Niedersachsen

Förderziele von Bund und Land 2019

Gigabitfähige Anschlüsse (FTTB) bis 2025 für:

• alle Adressen die mit weniger 30 Mbit/s versorgt sind

• alle Gewerbegebiete ohne Glasfaseranbindung

• alle Schulen und Krankenhäuser ohne Glasfaseranbindung

• alle Häfen ohne Glasfaseranbindung



Antragsvoraussetzung: Markterkundung durchführen

Markterkundungs-
verfahren (MEV):

31 Landkreise
6 kreisfreie Städte
2 Kommunen

haben ein MEV gestartet.



Auswertung des Markterkundungsverfahrens des LK WTM

RÜCKMELDUNGEN
von:

• Deutsche Telekom
• EWE
• Vodafone

• Ausbaugebiete BFP

Markterkundung LK WTM
14.01.2019 – 11.03.2019



Umsetzung der neuen Förderkulisse

Markterkundungs-
verfahren (MEV):

Adressen gesamt: 27.253

davon Adressen in
Weißen Flecken: 5.254

Das entspricht 19 % aller
Gebäude, die mit weniger
als 30 Mbit/s versorgt
sind.



Umsetzung der neuen Förderkulisse
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6. Call: Bundesförderung

BUND

• 6. Förderaufruf des Bundes seit August 2018 gestartet
• Aufgreifschwelle 30 Mbit/s
• Fördersatz beträgt mind. 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben

• 30 Mio. EUR Höchstbetrag an Bundesförderung pro Projekt
• Befristung bis zum 31.12.2019
• Windhundverfahren
• kein Scoring
• Verzicht auf Überprüfung der Netzplanung
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Die neue Landesförderung

Richtlinie Giganetzausbau Niedersachsen
Kofinanzierung der Bundesförderung - Ziel: 50 % - 25 % - 25 % Anteilsfinanzierung

1.        – 2.000 Adresse =  2.000 Euro pro Adresse
2.001 – 4.000 Adresse =  1.500 Euro pro Adresse
4.001 – Adresse =     500 Euro pro Adresse

Schulen und Krankenhäuser = 15.000 Euro pro Schule/Krankenhaus
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Sonderaufruf Gewerbegebiete

Gewerbegebiete, die mit mehr als 30 Mbit/s versorgt sind,
können über den Sonderaufruf Gewerbeförderung mit Glasfaser
erschlossen werden.

Nutzerbegriff: 30 Mbit/s pro internetfähigen Arbeitsplatz
Fördersumme maximal: 1 Mio. Euro pro Antrag
Bagatellgrenze: 10.000 Euro

In der Praxis können 2-3 Gewerbegebiete zu einem Antrag
zusammengefasst werden.
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Sonderaufruf Schulen und Krankenhäuser

Grundsätzlich nur ein Antrag pro Antragssteller

Fördersumme Bund: Mind. 50 % der zuwendungsfähigen
Kosten

Fördersumme Land: Bis zu 15.000 Euro, max. 25% der
förderfähigen Kosten
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Umsetzung der neuen Förderkulisse – Erste Anträge in Niedersachsen

Anträge im 6. Call der BMVI-Förderung inkl. der Sonderaufrufe:

Bis Juni – 13 Anträge Bundesförderung aus 10 Landkreisen
16 Anträge Sonderaufruf Gewerbe aus 2 Landkreisen

3 Anträge Sonderaufruf Schulen und Krankenhäuser aus 3 Landkreisen



Umsetzung der neuen Förderkulisse – Erste Anträge, Stand: Juni 2019
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Für weitere Informationen:

Breitbandzentrum Niedersachsen-Bremen (b|z|n|b)

Peer Beyersdorff

Tel.: 04795-957-1150
Fax: 04795-957-4048
E-Mail: beyersdorff@bznb.de
Internet: www.bznb.de



Erste „weiße Flecken“ Anträge 6. Call Bundesförderung

Lfd. Nr. Landkreis Fördermodell
Investition

in Mio. Euro
BMVI beantragt in

Mio. Euro Adressen
Landesförderung

in Mio. Euro
1 Ammerland Wirtschaftlichkeitslücke 60,00 30,00 7.359 8,68

2 Emsland Wirtschaftlichkeitslücke 38,39 19,19 1.902 3,80

3 Grafschaft Bentheim Betreibermodell 49,00 24,50
7.135 8,57

4 Grafschaft Bentheim Betreibermodell 43,97 21,98

5 Holzminden Wirtschaftlichkeitslücke 2,80 1,40 511 1,02

6 Leer Wirtschaftlichkeitslücke 106,10 30,00 7.273 8,64

7 Lüchow-Dannenberg Betreibermodell 35,00 17,50

5.292 7,658 Lüchow-Dannenberg Betreibermodell 9,00 5,40

9 Lüchow-Dannenberg Betreibermodell 37,00 18,50

10 Northeim Wirtschaftlichkeitslücke 25,66 12,83 4.276 7,14

11 Osnabrück Betreibermodell 65,09 30,00 3.824 6,74

12 Rotenburg (Wümme) Wirtschaftlichkeitslücke 33,26 16,63 3.760 6,64

13 Vechta Betreibermodell 40,00 20,00 2.500 4,75

Gesamt 545,26 247,94 43.832 63,62


